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Österreichs Gesundheitspolitiker behaupten 
gerne und oft, Österreich hätte das „beste 
Gesundheitssystem der Welt“. Aber wie kann 
das belegt und überprüft werden? Trifft das 
auch für Kinder und Jugendliche zu? Mit 
welchen Indikatoren kann man die Qualität 
eines Gesundheitssystems überhaupt messen? 
Diesen und ähnlichen Fragen widmete sich die 
4. Jahrestagung „Politische Kindermedizin“ im 
November 2010, deren Inhalte im vorliegenden 
Tagungsband zusammengefasst sind. Dabei 
kommen neben Kinder- und Jugendmedizinern 
u.a. auch Public Health Spezialisten, Vertreter 
des „Systems“, betroffene Eltern und 
Systemkritiker zu Wort. Stärken und Schwächen 
des österreichischen Systems werden 

dargestellt und ein Vergleich mit anderen 
Ländern Europas (v.a. Deutschland, Schweiz, 
Schweden) hergestellt. Das Buch schließt mit 
einer „Resolution“ an die Politiker des Landes.

Auszug aus dem Inhalt:- Healthcare services 
for children in Sweden.- Das Gesundheitssystem 
für Kinder und Jugendliche in der Schweiz.- Das 
Gesundheitssystem in Österreich.- Indikatoren 
für die Evaluation der Behandlung psychischer 
Erkrankungen des Kindes- und Jugendalters: 
Bestrebungen innerhalb von Europa.- Kinder- 
und jugendpsychiatrische Versorgung in der 
Schweiz.- Kinder- und jugendpsychiatrische 
Versorgung in Österreich – ein Update.- 
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